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Am 5. und 6. Mai 2017 lud die ISMI 
zu ihrer dritten Jahrestagung nach Kon-
stanz ein. Die Teilnehmer erwartete 
ein Programm mit Seminaren, mehrere 
Live-OPs und hochkarätigen wissen-
schaftlichen Vorträgen. Internationale 
Referenten und die Teilnehmer disku-
tierten an beiden Kongresstagen prak-
tische Erfahrungen und aktuelle Trends 
beim Einsatz von Keramikimplantaten. 
Mit ihrer Tagung setzte die im Januar 
2014 in Konstanz gegründete Fachge-
sellschaft gerade im IDS-Jahr erneut Zei-
chen auf einem besonders innovativen 
Feld der Implantologie. Die zweitägige 
Veranstaltung begann am Freitagvor-
mittag mit Pre-Congress Symposien 
und mehreren Live-Operationen sowie 
Seminaren u.a. zu den Themen Implan-
tatchirurgie und Biologische Zahnheil-
kunde. Höhepunkt des ersten Kongress-

tages war dann die ISMI White Night 
in der Villa Barleben, wo die Teilnehmer 
in cooler Atmosphäre mit kulinarischen 
Spezialitäten den Tag ausklingen ließen. 
Der Samstag war geprägt von wissen-
schaftlichen Vorträge, die nahezu alle 
Bereiche der metallfreien Implantologie 
tangierten, wobei der Fokus in die-
sem Jahr insbesondere auf den prak-
tischen Erfahrungen beim Einsatz von 
Keramikimplantaten lag. Neben dem 
Implantatdesign und Fragen der Mate-
rialbeschaffenheit ging es in den Vor-
trägen vor allem um die Spezifik in der 
Knochen- und Geweberegeneration so-
wie biologische Aspekte. Das Fazit der 
Diskussionen: Keramikimplantate sind 
aus der modernen Implantologie nicht 
mehr wegzudenken. Unter ästhetischen 
und biologischen Gesichtspunkten sind 
sie die bessere Alternative.   

Die ISMI wurde mit dem Ziel ins Leben 
gerufen, die metallfreie Implantologie 
als eine innovative und besonders zu-
kunftsweisende Richtung innerhalb der 
Implantologie zu fördern. In diesem Kon-
text unterstützt die ISMI ihre Mitglieder 
mit Fortbildungsangeboten sowie regel-
mäßigen Fach- und Marktinformationen. 
Darüber hinaus setzt sich die ISMI in ih-
rer Öffentlichkeitsarbeit für eine umfas-
sende Etablierung metallfreier implanto-
logischer Behandlungskonzepte ein.

Jürgen Isbaner

„Keramikimplantate – eine Standortbestimmung“, unter dieser  

Thematik stand die 3. Jahrestagung der Internationalen Gesell-

schaft für metallfreie Implantologie e.V. (ISMI). Mit rund 150 Teil-

nehmern und Referenten aus acht Ländern und einem facetten-

reichen Programm war auch die dritte Jahrestagung der erst 2014 

gegründeten Fachgesellschaft ein voller Erfolg.

Keramikimplantate – 
eine Standortbestimmung
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Abb. 1: Rund 150 Teilnehmer aus acht Ländern konnten in Konstanz begrüßt werden. 2018 findet die Jahrestagung der ISMI in Hamburg statt. – Abb. 2: Dr. Frederic Hermann 
(links), einer der Referenten des CAMLOG Pre-Congress Symposiums, und Oliver Ehehalt, Leiter Marketing, CAMLOG.
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KONZEPTE AUS HOCHSCHULE UND PRAXIS

BIOM ATERIALS  
SYMPOSIEN 
@STR AUMANN

• GBR-Konzepte

• GTR-Konzepte

• Parodontale Wundheilung

1 hochspannender Tag
3 hochkarätige Referenten
3 hochaktuelle Themen:

Und viel Raum zum Austausch im Expertenkreis!
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ANMELDUNG UND DETAIL-PROGRAMM UNTER:  

www.straumann.de/bio


